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Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die nachhaltige Sicherung des Schulstandortes Oberschule  

„Friedrich Rückert“ und unterstützt damit die von der Sächsischen Bildungsagentur Regionalstelle Zwickau 

vorgeschlagene Bildung von zwei fünften Klassen für das Schuljahr 2017/2018.  

 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
Am 26.04.2017 wurde der Stadt Plauen durch das Sächsische Staatsministerium für Kultus schriftlich 

mitgeteilt, dass für die Oberschule „Friedrich-Rückert“ und die Dittes-Oberschule Plauen im Rahmen des 

Vollzuges des Schulgesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsSchG) ein Widerruf der Mitwirkung an der 

Unterhaltung der Klassenstufe 5 erfolgt. 

Der Stadt Plauen wird als Schulträger die Möglichkeit einer Äußerung im Rahmen einer Anhörung eingeräumt. 

Zum aktuellen Stand haben sich an den Oberschulen „Friedrich-Rückert“ und Dittes weniger Schüler 

angemeldet als gesetzlich für die Einrichtung der Klassenstufe  5 vorgesehen sind. 

Durch das Schulgesetz wird im § 4 a SächsSchG eine zweizügige Klassenbildung mit mindestens  

20 Schüler(innen) je Klasse gefordert. 

Dies liegt bei den genannten Schulen nicht vor. Ausnahmetatbestände, die gerichtlich bestand haben,  

können nicht angeführt werden. 

 

Aktuell haben sich 226 Kinder an den fünf Plauener Oberschulen angemeldet. Durch den vom Kultus 

angesetzten maximal möglichen Klassenteiler von 28 Schüler(innen) pro Klasse ergibt dies für Plauen gerundet 

acht Klassen. An der Dr.-Chr.-Hufeland-Oberschule liegen aktuell 66 Anmeldungen vor, an der Friedens-

Oberschule 68 Anmeldungen. Beide Oberschulen könnten laut Schulnetzplanung bis maximal dreizügig 

aufgestellt werden. 

Somit würden für die drei verbleibenden Oberschulen lediglich zwei Schulklassen zur Bildung verbleiben.  

Die nächsthöchste Anmeldezahl weist die Kemmler-Oberschule auf. Sie verfügt bei den drei verbleibenden 

Schulen außerdem über die größte Anzahl von Schüler(innen). 

Dem Grunde nach könnten für die Oberschulen “Friedrich-Rückert“ und Dittes keine neuen Klassen in der 

Klassenstufe 5 gebildet werden. 

 

In einem am 28.04.2017 durchgeführten Gespräch mit dem Leiter der Sächsischen Bildungsagentur Chemnitz, 

Regionalstelle Zwickau, Herrn Kettner, konnte vereinbart werden, dass für die Stadt Plauen neun  Klassen für 

eine Klassenbildung zur Verfügung stehen.  

Laut Planung der Sächsischen Bildungsagentur Chemnitz, Regionalstelle Zwickau soll die bisherige 

Zweizügigkeit der Klassenstufe 5 in der Dr.-Chr.-Hufeland-Oberschule beibehalten und daher entsprechend 

Schüler(innen) umgelenkt werden. 

Somit werden vier weitere Klassen zur Sicherung von Plauener Schulstandorten zur Verfügung stehen.  

 

Nach den der Sächsischen Bildungsagentur Chemnitz, Regionalstelle Zwickau vorliegenden Prognosen der 

kommenden Jahre bis 2039 ändert sich an dieser Gesamtproblematik grundsätzlich nichts. Es wird sogar von 

einer weiteren Abnahme der Schüler(innen) ausgegangen. 

Auch die zu erwartenden Nachzüge der mit Aufenthaltsgenehmigung in Plauen lebenden Migranten(innen) 

verbessert diese Problematik nicht. Wenn Integration funktionieren soll, ist auf eine angemessene Verteilung 

der dann schulpflichtigen Kinder zu achten.  

 

So ist festzuhalten, dass das Plauener Ansinnen, alle Oberschulen ggf. auch einzügig zu erhalten, durch das 

Schulgesetz ausgeschlossen wird. Dies wäre nur im ländlichen Raum gem. § 4 b SächsSchulG möglich.  

  

Nach Aussagen des Sächsischen Bildungsagentur Chemnitz, Regionalstelle Zwickau sollte sich die Stadt 

Plauen positionieren, in welcher der beiden oben angesprochenen Schulen für das kommende Schuljahr die 

Klassenstufe 5 gebildet werden sollen. 

 

Die durch die Stadtverwaltung Plauen vorgeschlagenen Variante einer wechselseitigen Klassenbildung im 

jeweils anderen Schuljahr, um beide Schulen zu erhalten, wurde seitens der  Sächsischen Bildungsagentur 

Chemnitz, Regionalstelle Zwickau vehement abgelehnt. 

Es muss also davon ausgegangen werden, dass diejenige Schule, die nach Stadtratsbeschluss keine 

Unterstützung zur Bildung von zwei neuen fünften Klassen erhält, im Bestand nicht mehr dauerhaft gesichert 

werden kann. 

Im Zuge dieser Betrachtung muss erwähnt werden, dass die Oberschule „Friedrich-Rückert“ von beiden infrage 

stehenden Schulen die meisten Schüler(innen) aufweist und seit kurzer Zeit zur Integrationsschule für 

hörgeschädigte Kinder im Vogtlandkreis ausgebaut wurde. Dieses besondere Profil  kann das Bestehen dieser 

Schule zusätzlich sichern helfen. 

Die Verwaltung empfiehlt daher die nachhaltige Sicherung des Schulstandortes Oberschule „Friedrich-

Rückert“.  

 

 



Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 

N
u

m
m

er
 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 
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